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Signalements zu erkennen. Durch einen Be-
amten des Erkennungsdienstes wird den jun-
gen Polizisten über alle Gebiete des Signa-
lements eingehend Unterricht erteilt. Zeich-
nungen und unzählige Beispiele aus der
Praxis ergänzen die Ausbildung. Im Wasser-
fahren wird die Rekrutenklasse in 12 Uebun-
gen ausgebildet, um bei eventuellen Un-
glücksfällen auf dem Wasser die erste Hilfe
leisten zu können.

(Photos W. Nydegger)

Jedes Jahr werden in der Stadt Bern eine

Anzahl junge Männer zum Polizeidienst aus-

gebildet, wobei sie nacheinander in die ver-
schiedenen Arbeitsgebiete eingeführt werden.

So werden die Rekruten der Sicherheits- und

Kriminalpolizei der Stadt Bern während ihrer
«Studienzeit» insbesondere auch in den tech-

nischen Fächern ausgebildet, unter anderem

im Zeichnen von Verkehrsunfällen, im Kri-
minalzeichnen und in der Spurensicherung.

Trotz der Spezialisierung auf diesem Ge-

biet der Polizei muss auch der junge Uni-

formpolizist Kenntnisse in dieser Materie be-

sitzen. Er ist es, der oft von seinem Pa-

trouillengang weg zuerst an einen Tatort oder

auf eine Unfallstelle gerufen wird. Dort hat

er die wichtige Aufgabe, bis zum Eintreffen
der Spezialisten die Spuren zu sichern und

vor fremden Eingriffen zu schützen,
' Die Personenbeschreibung spielt im Poli-

zeidienst immer wieder eine wichtige Rolle,

namentlich bei der Fahndung nach Verbre-

ehern und bei der Feststellung von vermiss-

ten Personen und unbekannten Toten. Der

Polizeimann, der sich mit Erfolg in der Fahn-

dung betätigen will, muss deshalb das Ge?

biet der Personenbeschreibung beherrschen,

um gegebenenfalls Personen auf Grund eines

Uebersetzen von einem Ufer
tum andern mit einem Not-
weidlig der Städtischen Poii-
zei- und Sanitätsdirektion

Oben: Eine Bremsspur wird
mit dem Spurenstreuer mar-

kiert
Links: Unterricht über die
diversen Nasenformen am
lebenden Objekt. Mit Jnter-
esse folgen die Rekruten den
Ausführungen des (Mannes
der Praxis) Lehrers bei einer
Beschreibung des Gesichtes

Der Standort eines Personen-
autos nach dem Unfall wird
sofort mit Kreide auf der

Fahrbahn angezeichnetDas Ausgiessen der Spur mît Gips

Rechts: Die Spur am
Tatort Rechts: Die photogrammet-

rischen Aufnahmegeräte sind
im «Unfallwagen» t/nterge-

bracht

Unten : Das neue photogram-
metrische Auswertungsgerät,
der Sikripo» wird den Rekru-

ten vorgeführt

Unten: Vorbereitungen
für die Sicherung des

Schuhabdruckes
»/V' i't-y

Unten rechts: Die Spur
ist eingerüstet und wird
mit Talgpuder ausge-

blasen

Der grosse Augenblick! Der Abdruck wird von der
Spur entfernt

Die Tatortspur wird mit dem Schuh eines
Verdächtigen verglichen
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